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Auszug
,u« ber Polizei-Verordnung, betreffend das Melde

wesen vom 17. Februar 1900.
Z6. Durchreisende fremde.

Durchreisende Fremde(Badegäste, Reisende:c.),
welche in Privathäusern für Entgelt oder unent-
aeltlich Wohnung nehmen, sind binnen 24 Stunden
durch den WoKnungsgeber bei dem Bureau der
Nolizeircviers an- bezw. abzumelden.

Galt- und Herbergswirte haben täglich bis
11  Uhr vormitiags alle während des vorher-
acgangenen Tages oder während der Nacht an-
aekommenen bezw. abgercisten Fremden bei dem
Bureau des Polizei-Reviers an- bczw. abzumcldcn.

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich
durch zwei Meldezettel, welche enthalten müssen:
Mur- und Zuname, Stand oder Gewerbe, Geburt«
und Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast- und Herbergrwirte sind verpflichtet,
,j„ Fremdenbuch nach dem Muster 4 zu halten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach seiner
Ankunft zur Eintragung vorzulegen und auf die
richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken
,u achten.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur all
uemeinen Kenntnis gebracht. *
v Wiesbaden » 2. Januar 1903.
_ Der Polizei-Direktor: v. Schenck

Bekanntmachung.
Interessenten mache ich darauf aufmerksam,

daß die Rheinstraße in der Biebricher Ge.
«larkung und zwar von der Landesgrenze
(Kasteler Gemarkung) bis zur Wilhelmstratze in
Biebrich zwecks Erbreiterung vom 23. März d. I.
ab auf die Dauer von etwa8 Wochen für den
Fuhrverkehr polizeilich gesperrt wird.

Fuhrwerke nach Kaslcl und zurück müssen
demnach die an der Eisenbahnstation Kurve vorbei
führende Kaitelerstratze benutzen. *

Wiesbaden, den 14. März 1903.
Der Polizei-Direktor: v. Schenck.

Bekanntmachung.
Die Saalgasse von der Wcbergasie bis zur

Nerostraße wird zwecks Reparatur einer Gas¬
leitung auf die Dauer der Arbeit für den Fuhr
perkehr polizeilich gesperrt.

Wiesbaden, 17. März 1903.
Der Polizei-Direktor: v. Schenck.

Bekanntmachung
über Abhaltung der Frühjahrs »Kontrol-

Versammlnngen 1903.
Zur Teilnahme an den Frühjahrs-Kontra!

Versammlungen werden berufen'
1. sämtliche Reservisten(mit Einschluß der

Reserve der JägerklasscA der Jahres
Haffe 1890 bis 1894);

2. die Mannschaften der Land- und Seewehr
I . Aufgebots, mit Ausschluß derjenigen,
welche in der Zeit vom 1. April bis
30. September 1891 in den aktiven Dienst
getreten sind;

3. sämtliche geübte und nicht geübte Ersatz
Reservisten;

4. die zur Disposition der Truppenteile Be
urlaubten;

5. die zur Disposition der Ersatzbehördcn
Entlassenen.

Die zeitig Ganzinvaliden, sämtliche Halb
invaliden, die zeitig Feld- und Garnifondicnst-
nnfähigen und die nur Garnisondienstfähigen,
sowie die Mannschaften der JägerklasseA haben
mit ihren Jahresklassen zu erscheinen.

Die Kontrolpflichtigen des Kreises
Wiesbaven (Stadt)

haben zu erscheinen wie folgt:
In Wiesbaden

(im Exerzierhause der Infanterie-Kaserne,
Schwalbacherstraße 18):

I. Sämtliche Mannschaften der Garde,
sowie die Mannschaften der Provinzial

Infanterie , und zwar:
Jahresklasse 1890: Mittwoch, de« 1. April

1903, vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1891 u. 1892: Mittwoch, den

1. April 1903, vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1893: Mittwoch, de« 1. April

1903, nachmittags 3H- Uhr;
Jahresklasse 1894:Donnerstag ,den2. April

1903, vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1895:Donnerstag , dcn2. April

1908»vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1898:Donnerstag , den2.April

1903, nachmittags 3'/>Uhr;
Jahresklasse 1897: Freitag, den 3. April

1908, vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1898 : Freitag, de« 3. April

1903, vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1899: Freitag, den 3. April

1908, nachmittags 3' , Uhr;
Jahresklasse 1900,1901 « . 1902: SamStag,

den 4. April 1903, vormittags 9 Uhr.
II.  Die übrigen gedienten Mannschaften,
und zwar: Marin«, Jäger , Maschinen«
gewehrtruppen, Kavallerie, Feldartillerie»
Kußartillerie, Pioniere , Eisenbahn«, Tele¬
graphen- und Suftschiffer»Truppen, Train
(einschließlich Krankenträger) , SanitätS«
und Veterinärpersonalund sonstige Mann¬
schaften(Ökonomie-Handwerker, Arbeit^

foldaten) u. s. w. , wie folgt:
Jahresklasse 1890,1891 u. 1892: SamStag,

den 4. April 1903, vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1898 u. 1894: Samstag , den

4. April 1903, nachmittags 3'/» Uhr;
Jahresklasse 1895 n. 1898: Montag , den

8. April 1903, vormittags 9 Uhr;

Jahresklasse 1897 u. 1898 : Montag , den
6. April 1903, vormittags 11 Uhr;

Jahresklasse 1899, 1900, 1901 u. 1902:
Montag , den6. April 1903, nachmittags
8'/, Uhr.

III . Die Ersatz-Reservisten:
Jahresklasse 1890 u. 1891: Dienstag , den

7. April 1903, vörmittagS 9 Uhr;
Jahresklasse 1892 n. 1893 : DienStag, den

7. April 1903, vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1894 u. 1895 : Dienstag , den

7. April 1903, nachmittags 3'/- Uhr;
Jahresklasse 1896: Mittwoch, den 8. April

1903, vormittags 9 Uhr; „
JahreSklasse 1897: Mittwoch, den 8. April

1903, vormittags 11 Uhr;
Jahresklasse 1898: Mittwoch, den8. April

1903, nachmittags 3'/- Uhr;
Jahresklasse 1899:Donnerstag ,den9.April

1903, vormittags 9 Uhr;
Jahresklasse 1900,1901 u. 1902 : Donners-

tag, den9.April 1903, vormittags 11 Uhr.
Die Kontrolpflichtigen der Kreise»

Wiesbaden (Land)
haben zu erscheinen wie folgt:

In Wiesbaden
(im Exerzierhause der Infanterie-Kaserne,

Schwalbacherstraße 18):
am Mittwoch, den 15. April 1908, vorm

9 Uhr, die sämtlichen Mannschaftenaus
Dotzbeim;

am Mittwoch, den 15. April 1903, vorm
11 Uhr, die sämtlichen Mannschaften aus
Auringen, Bierstadt lind Breckenheim;

am Mittwoch, den 15. April 1903, nachm
3'/- Ul,r, die sämtlichen Mannschaften aus
Erbeuheini, Frauenstein und Georgenborn;

an»Donnerstag , den 16 .April 1903, vorm
9 Uhr» die sämtlichen Mannschaften aus Ram
bach, Sonnenberg und Wildsachsen.

In Biebrich a. Rhein
(auf dem Kascrnenhofe der Unterosfizterschule):

am Freitag, de»» 17. April 1903, vorm
9 Uhr, die Mannschaften der Land- und See¬
wehrI. Aufgebots der Jahresklassen 1890 bis
1894 einschließlich ans SfM'ridi a. Rb.;

am Freitag, den 17. April 1903. vorm.
10'/- Uhr, die Mannschaften der Reserve der
Jahresklassen 1895. 1896 und 1897 ans
Biebricha. Rb.; .

am Freitag, den 17. Slprrl 1903, nachm.
3'" Uhr, die Mannschaften der Reserve der
Jahresklassen 1898 bi« 1902 einschließlich, sowie
die zur Disposition der Truppenteile und Er-
satzbebörden entlassenen Mannschaften aus
Biebricha. Rh.; „„„

am Samstag , den 18. April 1903. vorm
9 Uhr» die sämtlichen Ersatz-Reservisten der
Jahresklassen 1890 bis 1902 aus Biebricha.Rd.;

am Samstag , den 18. April 1903, vorm.
10'/, Uhr, die sämtlichen Mannschaften aus
Schierstein.

In Hochheima. Mai«
(auf dem Schloßbof bei der Kath. Kirche) ,

am Montag , den 20. April 1903. vorm
8 Uhr 10 Min.» die sämtlichen Mannschaften
aus Hochhcima. Mam;

am Montag , den 20. April 1903, vorm
9'/, Uhr» die sämtlichen Mannschaften aus
Delkenheim, Massenheim, Wallau und Wicker.

In Flörsheim a. Main
(aus dem Ratbausbose):

Dienstag , de« 21. April 1903, vorm.
8 '/, Uhr, die sämtlichen Mannschaften aus

a^ Dienstäg , den 21. April 1903, vorm
9'/, Uhr, die sämtlichen Mannschaften aus
Diedenbergen, Eddersheim und Weilbach.

Bekanntmachung.
1 Die Mannschaften der Reserve. Landwehr

I und II und der Ersatz-Reserve haben für die
Ze"t vom 10. bi» 2b. März - falls sie selbst nicht
zil Sause fein können— eine andere erwachsene
Person des Hansslande« (Anverwandter. Hauswirt
oder sonst zuverlässiger Mitbewohner)mit Emp'ang-
nabme der Kriegsbeordernngenoder Paß-Notizen
zu ^ ' gedtrMann, der bis zum 25.März, abends,
keine Kriegsbeordernng oder Paß-Notiz erholten
hat. soll hiervon sofort seinem Bezirks-Feldwebel
mündli» oder schriftlich Meldung erstatten Die
als unabkömmlich Bezeichneten und die vorläufig
vom Waffendienst zurückgestellten Elsenbahnange¬
stellte erbalten keine Kriegsbeorderung.

3. Die vom1. April ad nicht mebr gültigen
alten roten Kriegsbeorderungenund Paß-Notizen
sind an diese»« Tage durch die Mannschaften
selbst zu vernichte», die neuen gelben einznkleben.

Königliches Bezirks-Kommando
_ Wiesbaden.

Bekanntmachung.
betr. An- und Abmeldung von Gewerbebetrieben.

Die hiesigen Gewerbetreibendenwerden zur
Vermeidung von Verstößen gegen die bestellenden
geetzlichen Bcstimmunaendarauf aufmerksam
gemacht, daß gemäß8 52 des GewcrbesteuergesetzeS
vom 24. Juni 1891 und der dazu ergangenen
Anweisung des Herrn Finanzminister» vom
4. November 1895. Abschnitt VI Artikel 2o, em
Jeder, welcher hier den Betrieb eines stehenden
Gewerbes anfängt, dem Magistrat vorder oder
spätestens gleichzeitig mit dem Beginn des Betriebes
Anzeige davon zu machen hat. Die Anzeige hat
schriftlich zu erfolgen; sie kann auch im NathbanS.
Zimmer No.5. mündlich während der üblichen Vor-
miitagsdienststundeii zu Protokoll gegeben werden

Diese Verpflichtung trifft auch Denjenigen,

welcher^) ^ ^ werbe eines Anderen übernimmt
und fortsetzt.

b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an
Stelle derselben ein anderes Gewerbe
anfängt.

Wer di- gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung
eine« stetierpflickrige» Gewerbe« innerbalb der vor-
geschriebenen Frist nicht erfüllt, verfällt»ach§ 70
des Gewerbestenergesctze« in eine dem doppelten
Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorcnthaltcne Steuer zu entrichten.

Das Aufbören eines steuerpflichtigen Gewerbes
ist dagegen nach§ 10, Absatz2, des Gesetzes vom
14. Juli 1883 und Artikel 23 der crt. Anweisung
bei den Herren Vorsitzenden der für die Ver¬
anlagung zuständigen StenerauSschüsse der Gcwerbe-
steneiklaffcn1.»2.. 3. und 4. schriftlich abzumelden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt, aber nrcht
rechtzeitig abgemeldet, so ist die Gewerbesteuernack
8 33 des Gemerbcsteucrgesetze« fortzuentrichtcn. *

Wiesbaden, den5. März 1903.
Der Magistrat. Steuerverwaltung.

Auf dem Deckel jeden Militär- und Ersatz
Reserve-Passes ist die Jahresklasse des Inhabers
angegeben. . . . .

Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:
1 Daß besondere Beorderung durch schriftlichen

Befehl nicht erfolgt, sondern diese öffentliche
Aufforderung der Beorderung gleich zn

2 Daß^jeder Kontrolpflichtige bestraft wird.
' welcher nicht erscheint, bezw. willkürlich zu

einer andern als der ihm befohlenen Kontrol-
verfammlung erscheint. —

Wer durch Krankheit oder durch sonstige
besonders dringliche Bcrhältriisieam
Erscheinen verhindert ist, hat ein von der
Ortsbehörde beglaubigtes Gesuch se'nem Be-
zirksfeldwebel hier baldigst einzureichen. —

3. Daß diejenigen Mannschaflen, welche zu einer
anderen als der befohlenen Kontrolvcr-
fammluiig erscheinen wollen, dieses mindestens
3 Tage vorher dem B-zirksfeldwebel
behufs Einholung der erforderlichen Ge¬
nehmigung zu melden haben

Wer fortbleibt, ohne daß ihm die Ge¬
nehmigung feines Gesuch» zugegangen ist,
macht sich strafbar.

4. Daß es verboten ist, Schirme und Stocke
auf den Kontrolvlatz mitzubringen.

5. Daß jeder Mann feine Militärpapiere(Paß
und Führungszeugnis) bei sich haben muß.
Hierbei wird noch besonders bemerkt, daß
im Militärpaß die vom 1. Avril 1903 ad
gültige Kriegsbeorderung bezw. Paßnotiz
eingeklebt fein muß. . ^ ,6. Daß bei den Leuten der Reserve der Fuß-
truppen der Jahresklasse 1897 die Fuße
gemessen werden, also sauber sein müssen.

Wiesbaden, den4. März 1903. *
vo»» Zastrow,

Major z. D. und Bezirks-Kommandeur.

Wahle«
zur Handwerkskammer betreffend.

Gemäß§ 6 der Wahlordnung für die Hand-
Werkskammer zu Wiesbaden vom 14. August 1899
wird das zum Zwecke der bevorstehenden Neu- und
Erfatzwahleu von Mitgliedern und deren Ersatz¬
männern der Handwerkskammer,aufgestellte Ver-
zcichniß der im diesseitigen Gemeindebezirk befrnd-
lichen Wablkörper in der Zeit
vom 20. bis einschließlich 27. Mär, l. I

voi»Vormittags 8'/- bis Mittags 1 Uhr,
im Rathhausc. Zimmer No. 3. zur Einsicht der
Betheiligte» öffentlich auSgelegt. .

Wir weifen darauf hin. daß etwaige Be¬
schwerden binnen 14 Tagen, vom Beginn der vor-
bezeichneten AuSlegungrfrist ab gerechnet, bei der
Unterzeichneten Stelle anzubringen find.

Wiesbaden, den 13. März 1903.
Der Magistrat.

_ I . A.: Travers.
Bekanntmachung.

Das GefchäftSlokal der « önigl . KreiS-
kaste befindet sich vom 23. d. M. ab in der
Gerichtsstraße3, Parterre. *

Wiesbaden, den 18. März 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung,
betreffend Kellcrverpachtnng.

Der südliche Theil de« MarktkcllerS mit einer
Grundfläche von inSgefammt 88x8 Meter bei
einer mittleren Höhe von 3,20 Meter soll im
Ganzen odcr gethcilt auf mehrere Jahre als Lager¬
keller verpachtet werden. Wegen Besichtigung des¬
selben wolle man sich an den Marktmcister während
der Wochenmarktstunden wenden. Erforderlichen¬
falls ist die Trennung obiger Keller von dem
übrigen Marktkeller durch eine Steinwand ins
Auge gefaßt worden.

Die allgemeinen Pachtbedingungeil könnenm
der Hauvtkaffe des AccifeamtS(Neugaffe 6s, Ein¬
gang Schulgaffe) erfahren werden. Pachtangebote
sind unter Angabe der Art der Verwendung des
Kellers, der Pachtdauer, der Jahrespacht und
etwaiger besonderer Wünsche bezüglich der Ein¬
richtung pp. des Kellers bis zum 3. April er.
unter der Aufschrift: „Pachtangebot auf den sud
lichen Theil des Marktkellers" verschlossen in der
Registratur des AccifeamtS(Neugaffe6», Eingatig
Schulgasse) abzugeben.

Das Recht freier Auswahl des Pachters wird
Vorbehalten.

Wiesbaden, den 17. Marz 1903.
Städtisches Accise-Amt.

Bekanntmachung.
Di- Stelle eines fünften Stadtarzt «» mit

einem Anfangsgebalt von jährlich 1100 Mark
steigend von2 z» 2 Jahren mit je 150 Mark bi«
zum Höchstbetroge von 1400 Mark und außerdem
jährlich 150 Mark für die Mitbesorgung der Jnwf-
geschäfre ist vom1. April 1903 ad zu besetzen. Be¬
werbungen find spätestens

biS zu»»» 24. März er.»
Mittags 12 Uhr,

bei uns einzureichen. . _
Die Anstellungsbedingunyen können im Rath¬

hause, Zimmer No. 12, VormrttagS von8—12 Uhr^
eingefehen werden.

Wiesbaden, den 17. Marz 1908.Der Magistrat.

Da» Rafire« und Haarschneiden der
Patienten in unserer Anstalt soll im SnbmlssionS-
wcge an einen hier wohnenden, mmdestfordernden
Barbier für da»Etatsjahr 1903/04 vergeben werden.

Restectanten wollen ihre Offerten blS zum
2t . d. M., Vormittag- 10 Uhr,

bei unserer Kasse einrcichen, wo auch die Be¬
dingungen bekannt gemacht werden.

Wiesbaden , den 16. Mar, 1903.
Städtische Krankenhaus-Vertvaltnng.

Ausschreiben.
Da« Gefpül au» unserer Anstaltrküche für

den Zeitraum vom1. April 1903 bis  dabmid04
soll an den Meistbietenden öffentlich versteigert
werden.

Termin hierfür wird am
Montag , de»» 23. d. M.»

Vormittags 10 Uhr,
anberaumt. . onoWiesbaden , den 11. Marz 1903.

Städtische Krankenhans-Verwaltnng.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an gußeisernen

Schieber« , Schachtdeckeln» Dinkrasten»
Röhren und sonstigen Eisentheilen im
Rechnungsjahre 1903 soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingunasunterlagen
und Zeichnungen können während der VormittayS-
dienststunden im Rathhause. Zimmer'No. 57  eim
gesehen, die Verdingungsunterlagen auSschlleßlich
Zeichnungen auch von dort gegen Baarzablung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 2 Mk. bezogen
^ " V̂erschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote find spätestens bis

Montag , den 23. März 1903»
Vormittag- 11 Uhr,

^ " D̂i/Eröffnung' der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Rur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
gefüllten Verdingungsformular cingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.Zuschlaassrist. 14 Tage.

Wit- baden, den5. März 1903.
Dtadtbanamt,

Abtheilung für Canalifationöwefe« .
Verdingung.

Der Berkanf de« in de« städtische«
Gebäuden und Schulen stch ansammelnde»
Ersen-, Blei-, Messt»,g-, Zink- und Kupfer-
schrotts für die Zeit vom 1. April 1903
vis zum 31. März 1904 soll »m Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

AngcbotSformulare und VerdvigunaSunter-
lagen können während der Vorm,ttagsdicnststunden
im Büreau für Gebäude-Unterhaltung. Friedrich,
ftraße 15, Zimmer No. 2, Part ., -ing-f-hen. d,e
Verdingunasunterlagen auch von dort und zwar
bis zum 23. d. M.. Vormittags 9 Uhr, bezogen
" " V̂erschlossene und mit der Aufschrift.G. U. SS
Oeff." versehene Angebote sind spätestens bis

Montag »den 23. März 1908,
Vormittag- 10 Uhr,

^ " D̂ü Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgejchriebenen und ausge-
füllten Verdingungsformular eingcretchten Angebot-
Werden berücksichtigt. »

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 10. März 1903.

Stadtbanamt, Abtheil,»ng für Hochbau.
B üreau für Gebäudenuterhaltnng.

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf das demnächst beginnende

neue Vierteljahr werden hiermit diejenigen Haus-
eigenthümer, Hausverwalter oder Pächter, welche
wünschen, daß die Reinigung der Sand - und
Fettsänge in ihren Hofraithen durch da» Stadt-
bauamt auf ihre Kosten bewerkstelligt werde, ge¬
beten, die hierzu erforderlichen schriftlichen oder
mündlichen Anmeldungen schon jetzt besorgen zu
wollen, damit die Aufnahme rechtzeitig erfolgen
und alsdann sofort zum1. April d. I . mit den
Reinigungen begonnen werden kann. Für die¬
jenigen Grundstücke, deren Sinkstoffbehalter bereit»
durch das städtische Reinigungsunternehmcn ge¬
reinigt werden, ist eine erneute Anmeldung nicht
mehr erforderlich. *

Wiesbaden, den 16. März 1903.
Das Stadtbauamt,

Abtheilung für Eanalisationswes ««.
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Bekanntmachung.
Um Mißverständnissenzu begegnen, wird

hiermit zur Kcnittuiß gebracht, daßc«den städtische»
Leichenbcstaticrn streng verboten ist, den Hinter¬
bliebenen von Verstorbenen Lieferanten für Särge
oder andere bei Begräbnissen erforderlichen Gegen¬
stände, insbesondere auch Gärtner und Droschken¬
besitzer, zu enipskblen.

Sollten Zuividerhandluugen gegen diese«
Verbot Vorkommen oder sollten Lieferanten mit
der Behauptung sich vorstellcn. sic seien von den
Leichenbestattern geschickt, so bitten wir von solchen
Ungehörigkeite» unter Namensangabe hierher gefl.
Mittbellung zu machen, damit die Sachlage klar¬
gestellt und in geeigneter Weise eingeschrittcn
werden kann, *

Wiesbaden, den 20. Februar 1903.
Der Magistrat.

_ In Vertr.: Körner.
Verzeichnis ; der Feuermelder und

der Schlüssel zu denselben.
Lide.
No.

Be¬
zirk Straße

10
11

12

13
14

1b

16
17
18
19

20

21

22
23

24

26
27
28
29
30

81
82
83
34
35
36
37
38
89
40
41
42
43'
44

45
46

II

II

III
III

III

I
IV

II

III
IV
IV
II

IV

IV
I

IV

IV
II
II
II
I
1

IV
IV
IV

I
III
IV

I
II
II
I

IV

IV
I

Aarstraßc
Albrecht-Nicolas-

straße Ecke
Bahnhofstraße
Biebr.-Möbring-

straße Ecke
Bicbricherstraße

am Rondel am
Wärtcrban»

Bierstadtcrstraße
Bierstadterstraße-

Alwincnstr.Eckc

Bleichstraße

Knrsaalplatz. alte
Colonnade

Dotzbeimerstraße
Emilien-Kapcllen-

straße Ecke
Emier-Querfeld-

straße Ecke
Frankfurtcrstraßc
Frankfurterstr.-

Martinstr.Ecke
Friedr.-Wilhelm-

straße Ecke
Gartenstraßc
Geisbcrgstraße
GeiSberg-Jd-

steincrstr. Ecke
Goetbestraße-

AdolphS-Allee
Ecke

Gustav- Adolf-
Hartingstr.Ecke

Kapcllenstraße
Karl-Rbeinstr.Ecke
Kochbrunnenplatz

sBadhaur zur
Rose)

Labn-Walkmühl-
straße Ecke

Lauggasse
Mainzerstraße
Mainzerstraße
Mainzerstraßesim

Archivgebäudc)
Michelsberg
Moritz-Albrecht-

straße Ecke
Nerostraße
Nerotbal
Nerothal
Oranienstraße
Park-Bodenstedt»

straße Ecke
Platterstraße
Rheinstraße

do.
do.
do.

Schachtstraße
Schiersteinerstr.
Schlachthausstr.
Schöne Aussicht,

aeaeuübcr der
Rößlerstraßc

Schulberg
Schwalbachcrstr.

47 IV do.
48 III Sonnenbergcrstr.

gegenüber dem
Leberberga. d.
Stange

49 III Sonnenbergcrstr. 50
50 IV Stislstraße' 30 der Schulvedell.
61 IV Taunnlstraße 57 E.Roos.Rentn.
52 I Walkmäblstraßc 30 Kopp, Gastw.
53 I Walramstraße 19 W. Knapp.
64 I Westendstraße 1 A. Heuß.

Bei Abgabe von Feuermcldungen ist immer
tin Feuermelder«n benutzen, der von dem Ort
deS Brandes in der Richtung nach der Feuer¬
wache, Neugaffe 6, liegt.

Der Brauddirector.

No. Schlüsselhaben:
12

15

12

30

66

20

14

30

24

Blum, Fuhr¬
unternehmer.

Herr Keller,
Hausmeister.

Botenmeistcr
Rcg.-Geb.

König, Bieb-
richerstraße6.

der Bahnwärter
M.Arnst.Bier-
stadterstr.1b,P.
Küffuer,

Brauerei.
Schulpedell und
A. Hoepfncr,
Bism.-Rg. 23.

derColonnadcn-
Aufseher.

I .Fürst,Gstw.,
Hellmnndstr.

Architect
Rcichwein.

Kabnt,Portier,
HotclKaiserhof.
der Conscrv.

Friedrichstr.1.
Fr. Kemvin,

Gartenstr. 2,
Flohr, Hotel¬

besitzer.

Groll, Kaufm
Frankenfeld,

Kaufmann,
in d. Augenheil-

anstalt.
Neef, Kaufm.

L. Hartmann,
Walkmühlstr.

51 Hertz.
Hobmaun,
JnstitutSvorst.
H. Hartmann.
d. Archivdiencr.
IV.Polizei-Rcv.
j. LandgerichtS-

Gefängniß
Schlosser

R. Mayer.

der Schulpedell.

Paul Dauer.
imPostgebäudc.
Botenmeistcr

Reg.-Geb.
im Landerdir.-

Gebäude.
der Schulpedell,
Schreiuermstr.

Thurn.
Verwalt. Ver-

sorgungsbaus
Portier im

Schlachthaus.

i.Rothen Kreuz,
der Schulpedell.
die Kasernen¬

wache.
i. Krankenhaus.

Bekanntmachung
für die betheiligten Handwerksmeister re.

Die Einreichung der Rechunngeu(in duplo)
über gefertigte UntcrhaltungSarbcitcn in den
städtischen Gebäuden der BezirkeI - III für das
IV. Quartal Januar bis Marz cr. wird hiermit
in Erinnerung gebracht und erwarten solche dir
spätestens den5. April cr. *

WieSvaden, den 18. März 1903.
Stadtvauamt,

Bureau für Gebäude,»nterhaltung,
_ Friedrichstraße 15, Zimmer2, P,_

Bekanntmachung.
Die Stelle des Walzenführers der zweiten

städtischen Dampfstraßenwalze ist zu besetzen.
Derselbe muß gelernter Schlosser sein und die

staatliche Prüfung als Lokomotivführer bestandenhaben.
Das Diensteinkommen beträgt monatlich

120 Mk. einschließlich Walzzulage. Bei zufrieden¬
stellender Leistung kann Anstellung und Besoldung
nach Gehaltsklasse6. IV. in Aussicht gestellt werden.

Bewerber wollen sich unter Beifügung von
Zeugnißabschriftcnund selbstgeschriebenemLebens¬
lauf

bis zum 1. April d. I.
bei dem Stadtbauamt, Abthcilung für Straßenbau,
schriftlich melden. *

Wiesbaden, den 13. März 1903.
_ _ _ DaS Stadtbauamt.

Viehhof -Bericht
für die Woche vom 12. bis 18. März.

Es
Vieh-

fiattung

waren
aufae-
trieben Qual. Preise von- - bis

Stück per 4 4
Ochsen.

| 114
I. 50 kg 70 — 72 —

II. Schlacht- 66 — 68 —
Kühe . .

| 143
I. gewicht 64 — 68 —

II. 56 — 58
Ichweine 964 1 kg 1 — 1 10
Landkälb.

] 499
Schlacht- 1 30 1 40

Mastkälb. gewicht 1 50 1 60
Hammel 231 1 30 1 40

Wiesbaden, den 18. März 1903.
Städtische SchlachtstauS-Verwaltung.

Montag , den 23 . März d. I .,
Nachmittags um 1 Uhr, wird die
Ohrener Jagd , welche mit1. Augustd. I.
pachtfällig wird und aus 240 Hektar Feld
und Wiesen und 158 Hektar Wald besteht,
im Bürgermeisterei-Zimmer auf 9 Jahre
verpachtet. F 817

Ohren , den 15. März 1903.
Der Bürgermeister:

Schauß.

Kirchliche Anreizen.
Guangrlischr Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den 22. März. (Lätare.)

Jugendgottesdicnst8'/-Uhr: Pfr .Ziemendorff.
Hauvtgottesdienft 10 Uhr: Pfr. Schüßler.
Prüfung der Konfirmanden nachm. 3 Uhr:

Dekan Bickel.
Amtswoche: Pfr . Schüßler.
Die Kollekte ist für die deutsche Ev. Seemanns-

Mission bestimmt.
Von den Pfarrern der Gemeinde werden Gaben

zur Bekleidung armer Konfirmanden mit Dank
entgegengenommen.

Mittwoch, 6—7Uhr: Orgelkonzert. Eintritt frei.
Donnerstag, den 26. März.

Passionsgottesdienst5 Uhr: Pfr . Schüßler.
Bergkirche.

Sonntag, den 22. März. (Lätare.)
Jugendgottesdienst8'/» Uhr: Pir . Grein.
Hauptgottcsdienst 10 Uhr: Vikar Eberling.
Prüfung und Vorstellung der Konfirmanden

3 Uhr: Pr'r. Beefenmcyer.
Prüfung und Vorstellung der Konfirmanden

5 Uhr: Hilfspr. Martin.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Vikar

Eberling (wohnt Lehrstratze 21). Beerdigungen:
Pfr. Beesenmeyer.

Mittwoch, den 25. März.
PasstonSgotlksdieust5 Uhr: Pfr. Grein.
Freitag, den 27. März, abends6 Uhr: Sitzung

der kirchl. Armenpflege.
Ringkirche.

Sonntag, den 22. März. (Lätare.)
Jugendgottesdienst 81-2 Uhr: Hilfspr.Schlosser-
Hauplgottesdienst10 Uhr: Pfr. Friedrich.
Nachmittaasgottesdienst3 Uhr: Pfr. Lieder.
Konfirm.-Prüfung 5 Uhr: Hilfspr. Schlosser
Amtswoche. Taufe» und Trauungen: Pfr.

Risch. Beerdigungen: Pfr . Lieber.
Donnerstag, den 26. März.

Passionsgottesdienst5Uhr: Hilfspr. Schlosser.
Clarentbak.

Gottesdienst 10 Uhr: Pfr . Risch.
Kapelle des Paulineustifts.

Sonntag, den 22. März (Lätare), vormittags
9 Uhr: Hauptgottesdienft. Vormittags 10'/« Uhr:
Kindergottcsdienst. Nachm. 4'/s>Uhr: Jungfraucn-
Verein.

Dienstag, nachm. 3'/, Uhr: Näbverein.
Mittwoch, nachm. 6'/- Uhr: Passionsandacht.

Pfr. Christian.
Evangelisches DereinShaus, Platterstraße 2.

Samstag, den 2l . März, nachm. 4 und abends
8'/» Uhr: Vortrag von Herrn Pastor F. B. Meyer
aus London. Sonntag, den 22. März, vorm.
117- Uhr: Sonntagrfchule. Nachmittags4 und
abends 87- Uhr: Vortrag von Herrn Pastor
Meyer, Montag, den 23. März, vorm. 10'/- Ubr,
in englischer Sprache, nachm. 4 Uhr für Jeder¬
mann, und abends 87- Uhr nur für Männer,
Dienstag, vorm. 10'/- Uhr, in englischer Sprache.

Jeden Donnerstag, abends 87»Uhr: Gemein-
fcbaftsstunde.

Ev. Männer- und JünglingSverein.
Sonntag, nachmittags3 Uhr: Freier Verkehr.

Abend« 87, Uhr: Vortrag im großen Saale.
Montag, abend« 97» Uhr: Gesangstunde.
Dienstag, abends8'/- Uhr: Pofauncnprobe.
Mittwoch, abends9 Uhr: Bibelbefprechstundc.
Donncrstafl, abend« 8"- Uhr: Englisch.
Freitag, abends8"- Uhr: Poiannenprobc.
Samstag, abends9 Uhr: Gebetsstnnde.
Männer und Jünglinge sind herzl. eingeladen.

Jugendverein.
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Spiele rc. Abend»

8'/, Ubr: Vortrag.
Dienstag, abends8 Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, abends 87, Uhr: Englisch.
Junge Leute unter 17 Jahren find herzlich

eingclade».
Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten

Rheinstraße 54, Part.
Sonntag, nachm, von 3 Uhr an: Gesellige

Ziisammcnknnst. 5 Ubr: Soldaten-Versammlung.
Abends8'/- Uhr: Vortrag des Herrn Pastor Meyer
aus London im Ev. Vcreinshaus, Platterstraße 2.

Montag, abends 87'- Uhr: Vortrag des Herrn
Pastor Meyer au« London im Ev. VereinShauS,
Platterstraße 2.

Dienstag, abends 87» Uhr: Bibelbesprechung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibclbefprechunq

der Jugend-Abt.
Donnerstag,abds.9Uhr:Posaunenchor-Probe.
Freitag, abend« 9 Uhr: Männerchor-Probe.
Samstag, abend« 9 Uhr: Gcbetrstunde.

Evangelisches Gemeindehaus, Stcingasie 9.
Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertag? von

2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jungsrauen-Vcrein der Bergkirchen-Gcmeinde:

Nachm. 4- 7 Uhr.
Versammlungen

im Gemeindesaal des Pfarrhauses, An der Ring¬
kirche 3.

Sonntag, vorm. 11'/-Uhr: Kindergottesdienst.
Sonntag, nachm. 47-—7 Uhr: Versammlung

junger Mädchen(Sonntagsverein).
Montag, abends8 Uhr: Versammlung kon¬

firmierter Mädchen. Pfr . Risch.
Dienstag, abends 87- Uhr: Missionrstnnde.

Missionar Diehl von der Sklavenküste. Vorher
Verkauf von weiblichen Handarbeiten zum Besten
der Mission.

Mittwoch, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde des
Nähvereins.

Mittwoch, abends8 Uhr : Probe des Ring-
kirchenchors.

Donnerstag, nachm. 3 Uhr: Arbeitsstunde
des Gnstav-Adols-Frauen-VereinS.

Donnerstag, abends 8 Uhr : Versammlung
konfirmierter Mädchen von Pfr . Lieber.

Katholische Kirche.
Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.

4. Fasten- Sonntag (Laetare). — 22. März.
Erste hl. Messe um 6.00, zweite7.00, dritte

(Militärgottesdienst) 8, Kindergottesdienst9, Hoch¬
amt 10, letzte bl. Messe mit Predigt 11.30.

Nachm. 3 Uhr, abends6 Uhr MifstonSpredigt.
Am Montag und Dienstag find die Predigten

um8.15, 3 Uhr und 8 Uhr.
Mittwoch, Mariä Verkündigung, gebotener

Feiertag. (Schluß der Misston.)
Maria-Hilf-Kirche.

Heilige Mission durch die FranziskanerpatresFelix,
Pacificus und Eduard.

Donnerstag, 19. März,abends8 Uhr, Predigt
über das allerheiligste Sakrament, Andacht und
Segen.

Freitag und Samstag hl. Messen5, 5.30, 6,
7.15 (Amt mit Segen), 8 und9.15 Uhr; Predigten:
morgens6.30, nachmittags4, abends8 Uhr.

Freitag, abends8 Uhr, Standcrlehrc für die
Männer.

Gelegenheit zur Beichte morgens5—11.30 Uhr.
nachmittag» 2—8 Uhr, abends nach8 Uhr.

Sonntag. 22. März.
Hl. Meffen5, 6, 6.30 und 8 Uhr; vor und

nach jeder hl. Messe wird die hl. Kommunion aus-
geteilt. Kindergottesdienst9 Uhr, feierliches Hoch¬
amt mit Predigt und Segen l0 Uhr.

Nachmittags3 Udr Muttergottes-Predigt mit
Andacht. Weihe der Rosenkränze, Kreuze,
Medaillenu. s.w.

Abend» 6 Uhr feierlicher Schluß der Mission,
Predigt. Einsegnung de» Missionskreuzes. Päpst¬
licher Segen. Te Deum.

Montag, 23. Märr, morgens6, 8 u . 9.15 Uhr
hl. Messen. 6.30 Uhr Predigt zum Gedächtnis der
armen Seelen, 7.15 Uhr feierliches Seelenamt für
dieselben.

An den anderen Wochentagen sind die bl
Messen um 6.30, 7.15 und 9.15 Uhr. 7.15 Uhr
find Schulmeffcn.

Mittwoch,25.März: Fest Mariä-Verkündigung-
Kebotencr Feiertag, am Vorabend Gelegenheit zur
Beichte. Frühmesse6, zweite bl. Messe6.30, dritte
hl. Messe8. Kindergottesdienst(hl. Messe mit
Predigt) 9, Hochamt mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Ubr Muttergottesandacht mit
Segen; abends 6 Uhr gestiftete Kreuzwegandacht
für die armen Seelen mit Segen.

Donnerstag 6.30 Uhr heil. Messe in der
Schwcsternhaiiskapelle.

Freitag abend6 Ubr Fastenandacht mit Segen.
Gelegenheit zur Beichte ist während der öster¬

lichen Zeit: Samstag nachm. 4—7 und nach
8 Ubr, Sonntag morgen von 6 Uhr an, Freitag
abend6—7 Uhr.

Am Montag und Dienstag morgen und nach¬
mittag und Mittwoch morgen ist noch Gelegenheit
bei dem Hochwürdigen Herrn P. Felix zu beichten.

Stiftung. HI. Messe. Montag6 Uhr für den
verstorbenen Otto Schatz.

Allkathoiische Kirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag, den 22. März (4. Fastenionntaa),

vorm. 10  Uhr : Amt mit Predigt. Hilfsgeistl.
Drescher. Lieder: No. 44, 110, 8. 56.

W. Krimmel, Pfr.
Goangrlisch-luthrrischrr Gottesdienst,

Adelbeldstraßc 23.
Sonntag, den 22. März (Lätare), vormittags

9'/, Uhr: Prcdigtgottesdienst und hl. Abendmahl.Pfr . Eb-rle.
Druck und Verlag der L Schelleubcrg 'schen Has-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Apostolische Gemeinde.
Kleine Schlvalbachcrstraße 10, 2. Et. ;Gewerbehalle).

Sonntna, den 22. März, vormittags 10 Uhr;
Hauptgottesdienft. Nachm. 4 Uhr: Predigt, wozg
Jedermann freundl. eingeladcn ist.

Dienstag, 24. März, abends8 Uhr: Gotte»,
dienst.
Metstodisten-Gemeinde, Friedrichstr. 36, Hth-

Sonntag, den 22. März, vorm. 97» Uhr;
Predigt über Matth. 26. 36—46. Thema: Da»
Geheimnis der Liebe Jesu Christi 11 Uhr: Sonn-
tagsschule. Text: Ephcser2. 1—10. Abend»
8 Ubr: Predigt über Ev. Job. 8,46—59. Thema;
Christus dennoch ein König.

Montag, abends 8'/- Uhr: Passionspredigt
über Lukas 23. 43. Thema: Das zweite Wort
des Herr» Jesu am Kreuze.

Donnerstag, abends 87- Uhr: Jugendbund.
PredigerI . Schmeißer.

Knptisten-Grmeinde, Oranicnstr. 54. Hth. U.
Sonntag, den 22. März, vorm. 7-10 Uhrt

Predigt. 11 Uhr: Kindergottesdienstu. Bibelklasse-
Nachm. 4 Uhr: Hauptgottcsdienst. Abends8 Uhr:
Jnngfranen-Theeabend.

In Dotzheim, Karrcnweg 11, abends8 Uhr;
Gottesdienstliche Versammlung.

Mittwoch, abds. 87- Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, abends 87- Uhr: Übung de»

Gesangvereins. PredigerC. Karbinskq.
Keilsarmer, Frankenstraße 13.

Jeden Abend8'/, Uhr, Sonntags auch vorm,
10 Uhr: Versammlung. Jedermann willkommen.

Russischer Gottesdienst.
Samstag, abends 5 Uhr: Abendgottesdienst.
Sonntag, vormittags 11 Uhr: Heil. Messe.

4. Fastenwoche. Kreuzwoche.
Montag, Dienstag, Donnerstag, vorm. 11 Uhr-

Heil. Stunden. ,, , . i
Mittwoch und Freitag, vorm. 107- Uhr: Heit,

Fastenmeffcn.
Jeden Abend5 Ubr: Vesper.
Freitag, abends5Uhr: Abendgottesdienst und

Beichte.
Samstag, vorm. 10 Uhr: Heil. Messe und

Kommunion. Kleine Kapelle, Kapcllenstraße 19.
inglican Church of 8 t . Angustinc of

Canterbnry.
Frankfurterstrafee 3.

Sunday Services: First Celebration of Holj
Eucharist, 8.80: Matins and Choral Celebration
& Sermon, 11: Evensong and Litany 5.
Public Instruction, 6. ,

Holy Days and Week-days: Daily, Cele-
bration, preceded by Matins, 8. Except. Wed.
and Fri ., Matins &Litany 10.80: Celebration, 11.
Evensong, Fri . and Holy Days, 6. No servioe
on ordinary Mondays and Saturdays.

Special Notioe : Düring Lent, a Special
Service and Sermon, Wed. 6: Sermon, Fri. 10.50.

Chaplain: Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrich-Ring 36.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschiffahrt.

Kölnische nnd Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35 bi»

Cöln, 11.30 (Güterschilf) bis Coblenz. F329
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem

Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364.

Biebrich ■Mninzer Dampfschiffalirt
August Waldmann.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbahn,
Beste Gelegenheit nach Mainz.

Die Boote fahren vorläufig nur Sonntags,
Dienstags und Freitags.

Fahrplan ab 8. März 1903.
Von Biebrich nach Mainz (ab Schlots) : 9- 11

1 3 5 7f.
An und ab Kaiserstrafse-Zentralbahnhof*
Mainz je 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthallo) : 9®**
12 2 4 6 730f.

An und ab Kaiserstrafse-Zentralbahnhof-
Mainz je 5 Minuten später,

f Nur Sonntags. * Nur Dienstags und Freitags.
Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko. F157

Hamburg-Amerika-Linie.
(Passage-Büreaud .Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
21. iS. Postd. Belgravia, 26./3. Schnellpd. Deutsch¬
land, 28./3. Postd. Pennsylvania, 4./4. Postd.
Patricia, 11./4. Postd. Bulgaria, 16./4. Postd.
Blücher, 18./4. Postd. Pretoria , 25.Z4. Postd. Graf
Waldersee. Nach Boston: 31./3. Postd. Artemisia,
11./4. Postd. Adria, 21./4. Postd. Assyria. Nach
Baltimore: 21./3. Postd. Bengalia, 8/4 . Postd.
Bosnia. Nach Philadelphia : 31./3. Postd. Arte¬
misia, 11. 4. Postd. Adria, 21./4. Postd. Assyria.
Nach Neworleans: 20. 3. Postd.Nicomedia, 20./4.
Postd. Brisgavia. Nach Westindien: 24./3.Postd.
Sarnia, 28./3. Postd. Hellas, 1./4. Postd. Scotia.
Nach Mexico: 20. 3. Postd. Sardinia, 5./4. Postd.
Polaria, 8./4. Postd. Prinz Adalbert. Nach Ost-
Asien: 20./3. Postd. Aragonia, 15./4. Postd.
Ambria, 20./4. Postd. Badenia. F 330

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel,

Langgasso 20.) F 329
Antwerpen-Newyork-Dicnst. D. „Kensington“

am 14. März von Antwerpen nach Newyork abge¬
gangen. D. „Finland“ am 14. März von New-
York nach Antwerpen abgegangen. D. „Vador-
land“ am 17. Mürz in Newvork von Antwerpen
angekommen. D. „Zeeland“ Lizard passiert am
16. März von Newyork kommend (in Antwerpen
erwartet am 17. März, 4 nachm.). — Antwerpen-
Philadelphia - Dienst. D. „Switzcrlanrl“ am
6. März von Philadelphia nach Antwerpen abge¬
gangen. D. „Pennland “ am 11. März von Ant¬
werpen nach Philadelphia abgegangen. — Ant¬
werpen - Boston - Dienst. D. „Pinemore“ am
4. März von Antwerpen nach Boston abgegangen.
D. „Kingstonian'*am 13. März von Boston nach
Antwerpen nbsregnntren.
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